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Expertenkreis Übergang Schule-Beruf  
Billstedt-Horn-Mümmelmannsberg 
 
 
 
 

Expertenkreis Übergang Schule-Beruf am 28.03.2022 – digitales Treffen 
 
Teilnehmer*innen:  
Johanna Knöpper (Brüder Grimm Schule), Thorsten Kraft (Ganztagsstadtteilschule 
Mümmelmannsberg), Ulrike Lorenz (Beschäftigung&Bildung), Christoph Mertha (Kath. Schule 
St. Paulus), Manuel Möller (Beschäftigung&Bildung), Martin Peetz (Volkswagen Hamburg), 
Felix Risch (Luise Weiss Gymnasium), Bettina Rosenbusch (Billenetz), Ignaz Spies 
(Stadtteilschule Öjendorf), Tanja Thielmann (Jugend Aktiv Plus/Jobsen) 
 
Protokoll und Moderation: Bettina Rosenbusch 
 
 
0. Begrüßung und Einleitung 
 
Bettina Rosenbusch begrüßt alle Teilnehmer*innen zum digitalen Treffen des Expertenkreises. 
Vor dem Hintergrund der Corona-bezogenen Situation findet der Expertenkreis auch diesmal 
nicht als persönliches Treffen, sondern als Videokonferenz statt. 
 
 
1. Aktueller Austausch 
 
Bettina Rosenbusch: 

 Die 20. Ausgabe des Lehrstellenatlas Hamburger Osten für 2023 erscheint am 08.09.2022, 
wenn es Corona-bedingt möglich ist mit einer Veranstaltung im Kulturpalast, sonst als 
Video-Meeting. 

 Die Ausbildungsmesse Hamburger Osten am 08.02.2022 war gut: Die Schüler*innen waren 
gut vorbereitet für Gespräche mit den anwesenden Betrieben. Durch den strengen Zeitplan 
von jeweils nur einer Stunde pro Besuchergruppe waren die Schüler*innen konzentrierter 
und planvoller bei den Gesprächen. Die Lehrer*innen hatten wegen der kleineren Gruppen 
mehr Möglichkeiten, die Schüler*innen beim Beginn von Gesprächen zu unterstützen.  

 In der nachfolgenden Runde wurde von mehreren der Anwesenden bestätigt, dass sie die 
Ausbildungsmesse ebenfalls gut fanden („die Schüler*innen waren begeistert“). Als Kritik 
wurde mehrfach geäußert, dass die Talkrunden und die Musikbeiträge zu laut waren und 
störend für die Gespräche. 

 
Thorsten Kraft: 

 Am 07.04. und am 14.04. finden bei ihnen Messen zur Berufsorientierung statt. 

 Ausfälle durch Corona sind zur Zeit kein Problem. 
 
Felix Risch: 

 Er ist der neue BO-Koordinator am Luise Weiss Gymnasium in Hamm. 

 Corona ist an seiner Schule ebenfalls kein Problem, es findet normaler Regelunterricht statt. 

 Positive Rückmeldung von der Ausbildungsmesse: ein Schüler von ihm hat dabei einen 
Ausbildungsplatz gefunden. 

 An seiner Schule haben ca. 90% der Schüler*innen einen Migrationshintergrund, es gibt 
viele Schüler*innen aus Internationalen Vorbereitungsklassen und viele Kandidat*innen für 
Ausbildung in Jahrgang 10, die er unterstützt und in Ausbildung vermittelt. 
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 Er wünscht sich Austausch über Ausbildungsmöglichkeiten und Zusammenarbeit mit den 
anderen Anwesenden, hier seine Kontaktdaten: 
Felix Risch 
Deutsch / PGW / Berufsorientierung / Wirtschaft 
Louise Weiss Gymnasium 
Ebelingplatz 8 
20537 Hamburg 
040 / 428 851 – 423 
Mobil: - 0176 559 66 717 
felix.risch@lwg.hamburg.de 

 
Martin Peetz: 

 Bei ihm sind für das Ausbildungsjahr 2022 noch 5 Ausbildungsplätze für Kfz-Mechatroniker 
vakant. 

 Auch im Bereich der kaufmännischen Ausbildungen gibt es noch freie Plätze, allerdings sind 
hier die Anforderungen/Erwartungen sehr hoch. 

 Vor-Ort-Besuche von Schüler*innen sind jetzt wieder möglich, bei Bedarf bitte direkt bei ihm 
anfragen. 

 Er schlägt vor, zusätzliche Betriebe für den Expertenkreis anzusprechen, und wird dies in 
seinem Umfeld tun. Schön wäre, wenn auch andere ihre vorhandenen Betriebskontakte 
dafür nutzen und ebenfalls Betriebe ansprechen, damit mehr Betriebe sich in den 
Expertenkreis einbringen. 

 
Ignaz Spies: 

 Er hatte ein Treffen mit Shlica Weiss aus dem Sonnenland-Projekt "mer kekhne-wir 
zusammen", sie wird ihn bei der Ausbildungsplatzsuche für Roma- und Sinti-Schüler*innen 
unterstützen. 

 Am 01.04. findet gemeinsam mit dem Kurt Körber Gymnasium der Berufemarkt statt, bei 
dem ehemalige Schüler*innen ihre Berufe vorstellen. 

 2021 war das bisher erfolgreichste Jahr beim Übergang in Ausbildung oder weiterführende 
Schule, nur 14 Schüler*innen sind in die Ausbildungsvorbereitung gegangen. Auch für 
dieses Jahr gibt es bereits viele Ausbildungs-Zusagen. 

 
Ulrike Lorenz: 

 Sie verstärkt ab jetzt das Leitungsteam bei Beschäftigung &  Bildung, vorher hat sie an einer 
Berufsschule gearbeitet. 

 
Christoph Mertha: 

 Auch an seiner Schule gibt es zur Zeit keine Corona-Probleme. 

 Er bereitet gerade die Praktika vor, die im Sommer stattfinden werden. 

 Er würde es gut finden wenn Nachbarschulen eingeladen werden, wenn eine Schule eine 
Berufsmesse organisiert. 

 
Tanja Thielmann: 

 Bei Jobsen/Jugend Aktiv plus gibt es aktuell eine große Nachfrage nach Beratung, so dass 
es eine Warteliste gibt. 

 Der Übergang in Ausbildung läuft aktuell sehr gut. 
 
Johanna Knöpper: 

 Corona ist auch an ihrer Schule zur Zeit unproblematisch 

 Demnächst finden Projekte zur Berufsorientierung statt, für den Jahrgang 10 ist sie in Bezug 
auf die Übergänge sehr zuversichtlich. 
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Manuel Möller: 

 Auch an den Schulen, an denen seine Kolleg*innen arbeiten, gibt es gute Übergänge. 

 Für den Sommer geht er davon aus, dass die Ausbildungsvorbereitung für Migrant*innen 
stark wachsen wird. 

 Ein neues Job-coaching-Programm für junge Erziehende ist in Vorbereitung. 
 
 
2. Tage der offenen Tür in Betrieben des Hamburger Osten 

 
Es stellt sich die Frage, ob wir für Mai/Juni virtuelle Betriebsbesuche planen wollen und/oder für 
den Hebst vor-Ort-Besuche? 
 

 Bettina Rosenbusch hatte einige Betriebe, die für die Organisation von virtuellen Besuchen 
in Frage kommen, angefragt. Sobald es Rückmeldungen gibt, leitet sie diese an den 
Verteiler für den Expertenkreis weiter (voraussichtlich Anfang April). 
 

 Die Anwesenden favorisieren auf jeden Fall vor-Ort-Besuche.  

 Der Austausch ergibt, dass die Woche 26.09.-30.09. ein guter Termin wäre.  

 Bei Felix Risch würde sich besser eine Woche Ende Januar anbieten, weil dann eine 
Projektwoche ist – dieser Termin trifft allerdings bei den anderen nicht auf Begeisterung. 

 Die Betriebsbesuche sollen für Schüler*innen der Jahrgänge 9 und 10 geplant werden, auch 
Jahrgang 8 kann teilnehmen. 

 An einem Besuch sollen keine gemischten Gruppen teilnehmen, sondern jeweils eine 
Gruppe aus einer Schule. 

 Bettina Rosenbusch wird vor den Sommerferien Betriebe anschreiben und sie um Zusagen 
für Betriebsbesuche bitten. Das Anschreiben schickt sie auch an die Teilenehmer*innen des 
Expertenkreis mit der Bitte, dass sie ihre eigenen Betriebskontakte nutzen und bei diesen 
anfragen. 

 
3. Themenschwerpunkt nächstes Treffen 
 

 Nächstes Treffen am Montag, 02.05.2022 um 16:30 Uhr  

 Themenschwerpunkt: Unterstützungsmöglichkeiten für Schüler*innen mit großen 
Belastungen 

o Tanja Thielmann bereitet einen Input zur Reha-Beratung und den Angeboten der 
bezirklichen Mitarbeiter*innen der Jugendberufsagentur vor. 

o Manuel Möller kontaktet das BBW für einen Input zu deren Angeboten 
 
4. Nächste Themenschwerpunkte / Themenspeicher 
 

 Tage der offenen Tür in Betrieben des Hamburger Osten: weitere Planung 

 Aufenthaltsrecht und Übergang in Ausbildung – Input vom Wellcome Center? 

 Welche Erfahrungen gibt es mit verschiedenen Formen von Praktika (Blockpraktika, 
Praxislerntag)? 

 Vorstellung des Konzepts zur Berufsorientierung für die Mittelstufe an Gymnasien (wenn es 
veröffentlicht ist) 

 Weitere Themenvorschläge sind willkommen! 
 
Nächste Termine Expertenkreis, immer Montag 16:30 – 18 Uhr bis auf Weiteres als Zoom-
Meetings: 
 

 02.05.2022, 20.06.2022, 29.08.2022, 26.09.2022, 07.11.2022 
 
Bettina Rosenbusch, 05.04.2022 


